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Hinweise zu Material, Einbau, Pflege und Wartung  
 

 

Produkt:  Holzhackschnitzel 5-65 nach DIN EN 1177 

 

Rohstoff:  ausschließlich unbehandelte, vorgetrocknete Nadelhölzer, gesiebt, 

vollständig geschält (ohne Rindenanteil), gleichmäßige Größenverteilung und Struktur, 

umweltfreundliche Herstellung und lange Haltbarkeit 

 

Anwendungsbereich: Spielplatzboden nach DIN EN 1176 und 1177 

 

Fallschutzprüfung:  nach DIN EN 1177 durch TÜV Thüringen (vgl. Zertifikat) 

 

Kritische Fallhöhe:  Fallhöhe 2,00 m – mind. 30 cm Fallschutzmaterial 

 Fallhöhe 3,00 m – mind. 40 cm Fallschutzmaterial 

 

Einbau: möglichst „über Kopf“’-Einbau (ohne Befahrung),  

Material sollte ohne Verdichtung Hohlräume bilden können zur Stoßabsorption; bei der 

Mengenermittlung sollte mit einer Anfangsverdichtung von 15Vol% kalkuliert werden 

 

Wartung: regelmäßige Kontrolle: „Abgespielte“ Stellen und Fehlstellen sind zu 

ersetzen; Scherben, Unrat und Hundekot zu entfernen; externe Kontrollen erfolgen in der 

Regel zusammen mit der Spielgerätekontrolle 

 

BundesbodenschutzVerordnung: alle ermittelten Werte liegen unterhalb der festgelegten 

Grenzwerte 

 

Entsorgung:  gebrauchte Holzhackschnitzel können als Mulchmaterial für 

Pflanzungen wiederverwendet werden oder der Kompostierung zugeführt werden 

 


